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Thema – Worauf muss geachtet werden?
Umfang:	Der Umfang der Studienabschlussarbeit kann der jeweiligen Prüfungsordnung des/der Student/in entnommen werden. Es ist vorgesehen, dass der/die Student/Studentin Vollzeit für die Studienabschlussarbeit arbeitet und sich so die Gesamtstundenzahl aus fünf Tagen pro Woche und acht Stunden am Tag über dem entsprechenden Zeitraum ergibt. 
1. bei Projektarbeiten:
.0 
.1 Klar abgegrenzte Aufgabenstellung 
.2 Erfüllbarkeit der Aufgabe, dabei wichtig: 
o Schwerpunkt auf Tiefe, nicht auf Breite legen 
o Einschätzung der Leistungsfähigkeit der/des Studierenden wichtig
o Die Organisation der Arbeitsverteilung innerhalb der Gruppe obliegt den Studierenden und ist Gegenstand der Bewertung 
o Gruppengröße (zwei bis fünf Personen)
o Wahl einer der zwei möglichen Bewertungsschemata (siehe Erfassungsbogen für die Projektarbeit) 
.3 Titel kurz und knapp; nicht zu kompliziert; Fremdworte möglichst vermeiden 
.4 Objekt- und Gestaltungsbereich möglichst weitgehend festlegen: 
o Unternehmenstyp (ggfs. Branche, Größe …) 
o Produktart (Stückgut, komplex …) 
o Prozesse (indirekt/ direkt, Produktion/ Entwicklung …) 
o Stückzahlen
.5 Arbeitsschritte nach folgendem logischen Ablauf (bei neueren Themen ggfs. auf die Schritte 6 und 7 verzichten): 
o Einarbeiten und Aufbereiten der Problemstellung 
o Ableiten von Anforderungen an __________ 
o Analyse bestehender Ansätze zur ________ 
o Bewertung der Ansätze anhand der Anforderungen 
o Formulierung des verbleibenden Handlungsbedarfes 
o Entwicklung einer Methode zur __________ 
o Anwendung der Methode anhand eines Fallbeispiels 
.6 Arbeitsschritte sollen mit Hauptkapiteln korrespondieren.
.7 Gliederung der Studienarbeit auf erster (Haupt-) und zweiter (Unterkapitel-) Ebene soll von der Assistentin/vom Assistenten vorgenommen werden (empfehlenswert: Umfänge in Seiten oder in Prozent für die einzelnen Kapitel angeben).
.8 Gliederung ggfs. mit anderen Assistentinnen, Assistenten und Studien-/ Diplomarbeitenden, die auf demselben oder einem ähnlichen Gebiet arbeiten, diskutieren und abstimmen.

2. bei Bachelorarbeiten:
.0 
.1 Klar abgegrenzte Aufgabenstellung 
.2 Erfüllbarkeit der Aufgabe, dabei wichtig: 
o Schwerpunkt auf Tiefe, nicht auf Breite legen 
o Einschätzung der Leistungsfähigkeit der/des Studierenden wichtig
o Wissenschaftliche Herausforderungen wichtig
.3 Titel kurz und knapp; nicht zu kompliziert; Fremdworte möglichst vermeiden 
.4 Objekt- und Gestaltungsbereich möglichst weitgehend festlegen: 
o Unternehmenstyp (ggfs. Branche, Größe …) 
o Produktart (Stückgut, komplex …) 
o Prozesse (indirekt/ direkt, Produktion/ Entwicklung …) 
o Stückzahlen
.5 Arbeitsschritte nach folgendem logischen Ablauf (bei neueren Themen ggfs. auf die Schritte 6 und 7 verzichten): 
o Einarbeiten und Aufbereiten der Problemstellung 
o Ableiten von Anforderungen an __________ 
o Analyse bestehender Ansätze zur ________ 
o Bewertung der Ansätze anhand der Anforderungen 
o Formulierung des verbleibenden Handlungsbedarfes 
o Entwicklung einer Methode zur __________ 
o Anwendung der Methode anhand eines Fallbeispiels 
.6 Arbeitsschritte sollen mit Hauptkapiteln korrespondieren.
.7 Gliederung der Studienarbeit auf erster (Haupt-) und zweiter (Unterkapitel-) Ebene soll von der Assistentin/vom Assistenten vorgenommen werden (empfehlenswert: Umfänge in Seiten oder in Prozent für die einzelnen Kapitel angeben).
.8 Gliederung ggfs. mit anderen Assistentinnen, Assistenten und Studien-/ Diplomarbeitenden, die auf demselben oder einem ähnlichen Gebiet arbeiten, diskutieren und abstimmen.
 
3. bei Masterarbeiten:
 
.0 
.1 Klar abgegrenzte Aufgabenstellung 
.2 Erfüllbarkeit der Aufgabe, dabei wichtig: 
o Wissenschaftliche Herausforderung wichtig 
o Ausgewogenheit zwischen thematischer Tiefe und Breite 
o Frage: Wo sind die Bachelor-/Projektarbeiten durchgeführt worden (kennt sie/er „unsere" Anforderungen)? 
.3 Titel kurz und knapp; nicht zu kompliziert; Fremdworte möglichst vermeiden 
.4 Arbeitsschritte nach folgendem logischen Ablauf (wichtig: Analyse-Teil, Synthese-Teil, Fallbeispiel): 
o Einarbeiten und Aufbereiten der Problemstellung
o Ableiten von Anforderungen an __________ 
o Analyse bestehender Ansätze zur ________ 
o Bewertung der Ansätze anhand der Anforderungen 
o Formulierung des verbleibenden Handlungsbedarfes 
o Entwicklung einer Methode/eines Modells zur __________ 
o Anwendung der Methode/des Modells anhand eines Fallbeispiels 
.5 Arbeitsschritte sollen mit Hauptkapiteln korrespondieren.
.6 Themenstellung ggfs. mit anderen Assistentinnen, Assistenten und Bachelor-/Projektarbeitenden, die auf demselben oder einem ähnlichen Gebiet arbeiten, diskutieren und abstimmen.
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